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Narrenzunft Furtwangen

auf hochstem
Niveau!

Sponsorenmappe



75 Jahre VSAN Mitgliedschaft
100 Jahre 
125 Jahre Narrenmarsch

Narrenzunft Furtwangen

Was ist eigentlich ein Landschaftstreffen?

Seien Sie dabei & 
unterstutzen Sie uns!,,

Mehr als ein Jubilaum!
ES GIBT ETWAS ZU FEIERN!

Die höchst gelegene Landschaft 
der VSAN feiert...

,,

Ein Landschaftstreffen ist eine regionale Versammlung von Fasnachtsgruppen zur Pflege 
und Präsentation gemeinsamer Bräuche und Traditionen sowie zum Austausch. Es 
unterscheidet sich von einem Narrentreffen durch den regionalen Fokus, da es sich auf 
Gruppen aus einer spezifischen Landschaft oder Region konzentriert. Bei den VSAN-
Mitgliedern müssen zwei Drittel der eingeladenen Zünfte aus der Vereinigung kommen. 
Die Landschaft Schwarzwald ist eine von insgesamt acht Fasnachtslandschaften und mit 
13 Zünften die größte.



GRUßWORT
Liebe Sponsoren und Gönner,
es ist mir eine große Ehre, Ihnen das 100-jährige Jubiläum unserer 
Narrenzunft Furtwangen vorstellen zu dürfen. Diese traditionsreiche Zunft 
hat eine lange Geschichte, die unsere Heimatstadt in dieser besonderen 
Jahreszeit lebendig und farbenfroh erstrahlen lässt. 2026 feiern wir nicht 
nur unser 100-jähriges Bestehen, sondern auch 75 Jahre Mitgliedschaft in 
der Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte (VSAN) und 
125 Jahre unseres Narrenmarschs.

Dieses Jubiläum wäre ohne die großzügige Unterstützung unserer 
Sponsoren und Gönner nicht möglich. Ich danke Ihnen von Herzen für Ihr 
Engagement. Ein besonderer Dank gilt auch unserem Schirmherrn, 
Bürgermeister Josef Herdner, für seine Unterstützung.

Gemeinsam bewahren wir die Werte der Fasnet und tragen sie in die 
Zukunft.

Liebe Freundinnen und Freunde der Furtwanger Fasnet,
2026 feiert die Narrenzunft Furtwangen ihr 100-jähriges Bestehen und 125 Jahre 
Narrenmarsch „Hans blieb do“. Gegründet 1926 aus der Not der Fastnachts-
verbote, sicherte die Zunft unsere tief verwurzelte Fastnacht und wurde 1951 in die 
Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte (VSAN) aufgenommen.

Mehr als 800 Furtwanger versammelten sich damals, um die Fasnet für die Zukunft 
zu sichern. Dass unsere Tradition 2014 als immaterielles Kulturerbe der UNESCO 
anerkannt wurde, verdanken wir allen Beteiligten der letzten 100 Jahre. Wie Pfarrer 
Josef Beha sagte: „Ein ganzes Jahr Fastnacht wäre unerträglich. Ein Jahr ohne 
Fasnet ist es aber auch.“

Ich danke allen Närrinnen und Narren, Freunden und Förderern für ihr 
Engagement und freue mich, dieses historische Jubiläum gemeinsam zu feiern.

Mit herzlich-närrischen Grüßen,

ROLAND WEHRLE
EHRENPRÄSIDENT

DIRK FRIESE
ZUNFTMEISTER



WIR STELLEN UNS VOR

ECKDATEN

WOFÜR WIR STEHEN

- Fördern heimischen Brauchtum nach der landschaftsgebundenen Fasnetüberlieferung
- Verbundenheit mit der Stadt und seiner Bevölkerung, sowie der Region
- Soziales Engagement und Förderung des Ehrenamts
- Fasnet als gesellschaftliches Ereignis und Bindeglied in der Gemeinschaft, 
  sowie Nachwuchsförderung
- Erhalt alter Baustubstanz (Alte Färbe)
- Verschönerung des Stadtbildes mit dem von Hubert Rieber gestalteten Narrenbrunnen

Gründungsjahr: 1926
Narrenruf: Narri Narro
Zunftmeister: Dirk Friese   
Verband: VSAN Vereinigung Schwäbisch Alemannischer Narrenzünfte (Mitglied seit 1950)
Die schwäbisch-alemannische Fasnet wurde in das bundesweite Verzeichnis des immateriellen 
Kulturerbes der UNESCO aufgenommen. 75 Jahre Mitgliedschaft in der VSAN. In Deutschland
gibt es keinen älteren Dachverein der Narren.



EIN STREIFZUG DURCH
UNSERE FASNETS GSCHICHTE

Um 1750
Die Jahrhunderte alte Furtwanger Fastnacht (u. a. Hirschmendigsbrauch) ist wesentlich von der 
Villinger Fastnacht beeinflusst worden. 

1800
Wie lebendig und verwurzelt, aber auch deftig unsere Fastnacht war, erfahren wir aus einer 
Verfügung des Bezirksamtes Triberg vom 16. Februar 1816. Daraus entnehmen wir, dass das 
Narrenlaufen in Furtwangen, im damaligen Zentralort der Uhrmacherei, wohl sehr ausgeprägt 
war und man zur Aufrechterhaltung der Ordnung sechs weitere Gardisten beim Bezirksamt 
anforderte, um das Narrenlaufen, bis weit in den Aschermittwoch hinein, im Zaum zu halten. 

1850 – 1914
Die „Alte Fastnacht“ verschwand Ende des Jahrhunderts immer mehr. Prinz Karneval 
dominierte das fastnächtliche Geschehen, dabei wurden große Fastnachtsspiele aufgeführt.

1900 – 1914
Zunächst organisierte ein Elferrat des Gesangsvereins die Furtwanger 
Fastnacht, bevor sich 1910 die Karnevalsgesellschaft Furtwangen gründete. 

1918 – 1924
Nach dem Ersten Weltkrieg: Vor dem Hintergrund der schlechten wirtschaftlichen 
(Hyperinflation) und politischen Verhältnisse sowie der herrschenden Rechtsunsicherheit gab es 
immer wieder Fastnachtsverbote, die von den Furtwangern jedoch häufig ignoriert wurden. 

1926
Gründung der Narrenzunft: Ende Januar riefen Furtwanger Bürger zur Gründung eines 
Narrenvereins auf, nachdem sich die Vereine aufgrund der schlechten Wirtschaftslage 
entschieden, keine Fastnachtsveranstaltungen durchzuführen. Wohl niemand hätte damals 
daran gedacht, dass dieser Aufruf zu einer großartigen Demonstration für das fastnächtliche 
Brauchtum wachsen würde. 

1901
Vollendete der Furtwanger Kapellmeister, Josef Schultes, den vom 
fürstlichen Hofkapellmeister Johann Wenzel Kalliwoda, Donaueschingen, 
komponierten Narrenmarsch „Hans blib do“, indem er dem Schlussteil das 
sogenannte Trio hinzufügte (Ri – Ra – Radio)



Über 800 Närrinnen und Narren nahmen an der Gründungsversammlung teil. So heißt es im 
Neuen Schwarzwälder Tagblatt vom 3. Februar 1926: „Der heldenmütige Beschluss der 
Vereinsvorstände war – mehr oder weniger – ein Schlag ins Wasser. Man hoffte, durch das 
Fallenlassen jeglicher Fastnachtsveranstaltungen den besonders Notleidenden unter uns Hilfe 
bringen bzw. Kreise von unnötiger Geldausgabe abhalten zu können. Aber man hatte sich 
wieder einmal in der Furtwanger Volksseele verrechnet. Man ließ auch unberücksichtigt, dass in 
Notzeiten der uralte Drang der Menschen, ein einzig Mal im Jahre zu feiern, besonders groß ist.

Der Bericht schließt mit der Anmerkung: „Die Wogen der Begeisterung gingen hoch, als sich die 
zahlreichen Fastnachtsfreunde vor dem Schulhause zu einem festlichen Umzug, voran die 
Musik, formierten. Und so ging der Zug durch das ganze Städtchen; eine eindrucksvolle 
Kundgebung für die Furtwanger Fastnacht.“

1947
Nach dem Zweiten Weltkrieg: 1947 fand wieder der erste Fastnachtsball in der Festhalle statt, 
bevor man am 11.11.1948 die Narrengesellschaft „Spättlebuebe“ wieder gründete. 

1950 - 1951
Am 19. November 1950 erfolgte der Beschluss, die Narrenzunft Furtwangen in die Vereinigung 
Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte aufzunehmen. Die Formale Aufnahme erfolgte dann 
1951 in Gengenbach – vor 75 Jahren.

1999
Die „Narrenzunft Spättlebuebe“ wurde in die „Narrenzunft Furtwangen“ umbenannt, um allen 
Gruppen der Furtwanger Fasnet eine Heimat zu geben. 

Seit 2014 
ist die schwäbisch-alemannische Fastnacht und damit auch die Narrenzunft Furtwangen in die 
nationale Liste des immateriellen Kulturerbes der Deutschen UNESCO-Kommission 
eingetragen. 

Das tiefe emotionale Bedürfnis, die Fastnacht zu feiern, und sie einzufordern, war eine 
großartige kulturelle Leistung unserer Väter und Mütter. Dies wollen wir mit Ihnen und der 
ganzen Bevölkerung würdig feiern. 



UNSERE FIGUREN

Das heutige Zunftrathäs entstand zum 50-jährigen 
Jubiläumsumzug 1976/77. Dieses Häs trägt der 
geschäftsführende Vorstand bestehend aus:
- Zunftmeister/-in
- 1. Stellvertretender Zunftmeister/-in
- 2. Stellvertretender Zunftmeister/-in
- Kassierer/-in
- Schriftführer/-in

DER VORSTAND



ALTE
JUNGFERE

Als Einzelfigur taucht der Bodenwälder in der 
Furtwanger Fasnet auf, eine Sagengestalt, die in 
dem Waldstück „Bodenwald“, Beeren und Holz 
suchende Frauen und Kindern auflauert um sie 
dann zu erschrecken und in die Irre zu leiten.

Die Gruppe der alten Jungfern runden das Bild 
der großen Zunft ab. Die Kleidung der Jungfern 
setzt sie sich zusammen aus dem Stil der 
französischen Mode im 18. Jahrhundert und 
zum anderen Teil aus alten Festtagsgewändern 
und Trachten. 

BODENWÄLDER



NARRENBAUM
SETZER
NARRENBAUM
SETZER

Im Stil der Schwarzwälder Zimmerleute präsentiert 
sich die Gilde der Narrenbaumsetzer, die für das 
Herbeischaffen des Narrenbaumes zuständig ist.

HANSELI
Das Hanseli ist ein sogenannter Weißnarr. Es 
wurde1994 wiederbelebt. Das Hanseli geht auf 
einen Kupferstich von G. Heine (Chronik der 
Zeit) 1890 zurück.



FUHRKIGILI

Mit ihren Geiseln und den originellen Gestalten 
erinnern die Fuhrkigili an die Fuhrmanns-
tradition der vergangenen Jahrhunderte.

SPÄTTLE

Als “Spättle” bezeichnet man in Furtwangen 
kleine Stoffreste oder Flicken. Die “Spättle” 
werden von  Hand mit Perlgarn umhäkelt. Die 
Farben des Traditionshäs sind meist gedeckt. 
Das Spättlehäs wurde 1928 von Alfred Wehrle 
wiederbelebt.



HEXEN

SONSTIGES

Schon um 1880 erfahren wir, dass vor allem 
Kinder als Hexen verkleidet unsere Fasnacht 
belebt haben. Das heutige Hexenhäs wurde in 
den 1950er Jahren erschaffen. 

Weitergabe des heimatlichen 
Brauchtums durch Nachwuchs-
förderung.

In einer Welt voller kultureller Vielfalt und 
Traditionen ist es wichtig, dass unsere Kinder 
frühzeitig mit regionalen Bräuchen vertraut 
werden. Um Kindern die Angst vor Figuren & 
Masken zu nehmen, bieten wir spezielle 
Häsvorstellungen für Schulen und 
Kindergärten an. Die Kinder erfahren nicht nur 
Wissenswertes über Brauchtum und 
Traditionen der Fasnacht, sondern haben auch 
die Möglichkeit, die Häser hautnah zu erleben 
und ihre Fragen zu stellen.



ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

Landschaftstreffen

- Bewirtung durch die Narrenzunft auf dem Friedrichschulplatz & Zunftstube "Alte Färbe"
- Örtliche Gastronomie
- Narrendorf vom Robert-Gerwig-Platz bis zur Festhalle mit den örtlichen Vereinen und 
  Gaststätten

- Aufstellung: Lochhofstraße, Sommerbergstraße, Erwin-Wehrle Straße, Vogt-Dufner Straße
- Umzugsstecke:  Allmendstraße, Marktplatz, Gerwigstraße, Baumannstraße, Wilhemstraße,
   Bismarckstraße, Grieshaberstraße, Friedrichstraße
- Umzugsauflösung: Festhalle (Friedrichstraße)

- Zünfte: 13 Zünfte der Landschaft Schwarzwald: Endinger Narrenzunft 1782 e.V., Narrenzunft
Gengenbach e.V., Narrenzunft Haslach, Freie Narrenzunft Hausach e.V., Narrenzunft Horn-
berg e.V., Althistorische Narrenzunft Offenburg e.V., Offenburger Hexenzunft e.V., Narren-
zunft Schramberg e.V., Narrenzunft Triberg e.V., Narrenzunft Krakeelia Waldkirch e.V., 
Freie Narrenzunft Wolfach, Narrenzunft Zell e.V.

Übernachtungsmöglichkeiten stehen im Umkreis von 40 km zur Verfügung 
Hotels, Gasthäuser, Pensionen, sonstige Einrichtungen
Massenquartier- Plätze (Sporthallen)

ÜBERNACHTUNG

BEWIRTUNG

UMZUGSWEG



ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

SAMSTAG

SONNTAG

Festablauf

14.30 Uhr Narrenbaumstellen, FasnetausrufenMarktplatz
16.30 Uhr Empfang der EhrengästeBürgersaal

19.30 Uhr HemdglunkerumzugMarktplatz
20.30 Uhr BrauchtumsvorführungenMarktplatz
21.00 Uhr Närrisches Treiben in allen Lokalen und NarrendorfStadt

18.00 Uhr Festgottesdienst St. Cyriak

10.30 Uhr Zunftmeisterempfang der Stadt
13.00 Uhr NarrensprungMarktplatz
17.00 Uhr Närrisches TreibenStadt



WARUM SPONSOR

DARUM
SPONSOR Wieso, weshalb, warum

Sie dokumentieren Ihre Verbundenheit mit dem 
heimatlichen Brauchtum in Furtwangen und dem 
Kulturerbe schwäbisch-alemannische Fasnet. 

Sie binden Kunden und knüpfen neue Kontakte zu 
potenziellen Partnern, Medienvertretern und der 
Politik.

Ganz im Sinne dieses örtlichen Brauchtums, ist unser
Verein seit 1926 bemüht, die Fasnet in Furtwangen
so bürgernah wie möglich zu gestalten. Brauchtum
und Tradition soll für jeden gelebt und erlebt werden 
können.

ZAHLEN & FAKTEN - WARUM ES SICH LOHNT
Logowall auf Social Media (Facebook & Instagram):
Facebook-Follower: 1.723 (05/2024)
Instagram-Follower: 1.060 (05/2024)

Logowall im Narrenblättle, der Website "Landschaftstreffen", VSAN Fasnetjournal
Narrenblättle "Der Bodenwälder": Auflage 1.000 Stk
Websitebesucher: ca. 16.000/Jahr
VSAN Fasnetjournal: Auflage 12.000 Stk.

31.01. - 01.02.2026
Bannerwerbung am Umzugsweg oder an Sponsorenkurven
Zuschauer am Sonntag: ca. 10.000
Umzugsteilnehmer am Sonntag: ca. 6.000



"Bronze"
- 2 x Freigetränke in der "Alten Färbe"
- 2 x Umzugspin 2026
- Logo auf Website des Landschaftstreffen
- Logo auf Social Media
- Narrenfahne Ausführung 2026 (ca. 1x1.60m)
- Werbung auf Sponsorenbanner* am Umzugsweg

* Sponsorenbanner am Umzugsweg sind rechtzeitig vom Sponsor abzugeben

SPONSORING MÖGLICHKEITEN

66 €
PAKET

"Basic"
- 2 x Freigetränke in der "Alten Färbe"
- 2 x Umzugspin 2026

250€
PAKET

"Kupfer"
- 2 x Freigetränke in der "Alten Färbe"
- 2 x Umzugspin 2026
- Logo auf Social Media
- Narrenfahne Ausführung 2026 (ca. 1x1.60m)

500 €
PAKET



SPONSORING MÖGLICHKEITEN

1000€
PAKET

"Gold"
- 2 x Freigetränke in der "Alten Färbe"
- 6 x Umzugspin 2026
- Logo auf Website des Landschaftstreffen
- Logo auf Social Media
- Narrenfahne Ausführung 2026  (ca. 1x1.60m)
- Werbung auf Sponsorenbanner* am Umzugsweg
- Logo im Umzugsflyer 
- Einladung zum Zunftmeisterempfang (2 Personen)
- Logo auf 3 Ortseingangsbannern mit Hinweis 
  auf Landschaftstreffen 2026

* Sponsorenbanner am Umzugsweg sind rechtzeitig vom Sponsor abzugeben

"Silber"
- 2 x Freigetränke in der "Alten Färbe"
- 4 x Umzugspin 2026
- Logo auf Website des Landschaftstreffen
- Logo auf Social Media
- Narrenfahne Ausführung 2026 (ca. 1x1.60m)
- Werbung auf Sponsorenbanner* am Umzugsweg
- Einladung zum Zunftmeisterempfang (2 Personen)

750 €
PAKET



SPONSORING MÖGLICHKEITEN

2500 €
PAKET

"Platin"
- 2 x Freigetränke in der "Alten Färbe"
- 10 x Umzugspin 2026
- Logo auf Website des Landschaftstreffen
- Logo auf Social Media
- Logo im Narrenblättle "Der Bodenwälder"
- Narrenfahne Ausführung 2026 (ca. 1x1.60m)
- Werbung auf Sponsorenbanner* am Umzugsweg
- Logo im Umzugsflyer 
- Einladung zum Zunftmeisterempfang (2 Personen)
- Einladung zum Sponsorenabend
- Logo auf 3 Ortseingangsbannern mit Hinweis auf 
  Landschaftstreffen 2026
- Einladung als Gast auf Ehrenbühne während des 
  Umzuges (2 Personen)
- Fasnetbuch Furtwangen

* Sponsorenbanner am Umzugsweg sind rechtzeitig vom Sponsor abzugeben

BOCK AUF
WIR WOLLEN DICH!

JETZT 
MITGLIED 
WERDEN!



SPONSORINGVEREINBARUNG

Firma / Name

Straße

PLZ / Ort

Sachspende in Form von:

im Gegenwert von ca. _________ €.

Paket "Basic" mit 66 €

Narrenzunft Furtwangen e.V. 
Postfach 1123
78113 Furtwangen

zwischen

und der

Exemplar für den Sponsor

Wir unterstützen die Narrenzunft Furtwangen e.V. bei der Ausrichtung des Landschaftstreffen 2026 
am 31.01.-01.02.2026 mit folgendem Sponsoringpaket:

Paket "Kupfer" mit 250 € Paket "Bronze" mit 500 €

Paket "Silber" mit 750 €

Sachspende in Höhe von:

mit Spendenbescheinigung

Bemerkungen:

Der Betrag wird nach Rechnungsstellung umgehend überwiesen.

Paket "Gold" mit 1000 € Paket "Platin" mit 2500 €

Ort / Datum

Unterschrift Sponsor Unterschrift Narrenzunft Furtwangen e.V. 



SPONSORINGVEREINBARUNG

Firma / Name

Straße

PLZ / Ort

Narrenzunft Furtwangen e.V. 
Postfach 1123
78113 Furtwangen

zwischen

und der

Exemplar für die Narrenzunft

Wir unterstützen die Narrenzunft Furtwangen e.V. bei der Ausrichtung des Landschaftstreffen 2026 
am 31.01.-01.02.2026 mit folgendem Sponsoringpaket:

Ort / Datum

Unterschrift Sponsor Unterschrift Narrenzunft Furtwangen e.V. 

Sachspende in Form von:

im Gegenwert von ca. _________ €.

Paket "Basic" mit 66 € Paket "Kupfer" mit 250 € Paket "Bronze" mit 500 €

Paket "Silber" mit 750 €

Sachspende in Höhe von:

mit Spendenbescheinigung

Bemerkungen:

Der Betrag wird nach Rechnungsstellung umgehend überwiesen.

Paket "Gold" mit 1000 € Paket "Platin" mit 2500 €
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